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Betriebsüberblick

Tiere:

 50 Milchkühe

 30 Aufzuchtrinder

 Zebu Mutterkuhherde

 18’000 Legehennen 
BZG

 2 Pferde/ 2 Ponys

 Bodercollie Lio

 3 Katzen

Fläche: 50 Hektaren

Voralpine Hügelzone

 15 ha Kunstwiesen

 14 ha Naturwiesen

 12 ha Silomais

 9 ha Getreide 
(UrDinkel)

 Wenig Raps

 Wenig Sonnenblumen



Betriebsüberblick

 Lohnarbeiten  (Pressen, Sähen, Baggern,…)

 Hofladen seit 2020 mit mehr als 40 eigenen 
Produkten wie Mehl, Eiern, Öl, Fleisch, 
Milchprodukte, Schnaps, Backwaren, usw. Dazu 
kommen andere regionale Produkte.

 Verarbeitungsküche 

 Hofkäserei

 Eventraum

 www.wagis-farm.ch

http://www.wagis-farm.ch/


Eigenschaften der Fahrsilo

 9m Breite

 1x 2.20m und 2x 2.50m Höhe

 Ca. 18m pro Fahrsilo, insgesamt 56m Länge

 Insgesamt 1’260m3

 1m Vorschub pro Woche

 Überdachung

 Boden mit Gefälle vom Futter weg



Eigenschaften des Fressgitter

 12 Fressplätze a 70cm am Fressgitter plus 

10 Plätze (variabel) am Futtertisch mit Heu ergibt:                                    

22Plätze x 2.5(Adlibitum) = 55 Kühe

 Chromstahl im Bodenbereich

 Steg obendrauf zum Darüber laufen

 Vorschub kontrollieren mit Winden

 Bodenanpassung mit Scharnieren



Befüllung der Fahrsilo

 Zeit max. 30h von Mähen bis Einführen

 Luzernemischung oder Kleemischung

 Verschiedene Maissorten Früh- und Spätesorten

 Düngung

 Walzen/ Verteilung mit Traktor und Frontlader

 Verschiedene Schnittzeitpunkte



Futterqualität von Gras und Mais

 Schnittlänge abhängig von Kauschlägen

 Qualität verbessern mit der richtigen Maschinen

 Pickup- Schwader

 Bereifung der Traktoren mit Luftdruckregelanlage

 Messerbalken



Auswirkungen auf die Milchkühe

 Zähne abnutzen durch Steine

 Adlibitum Fütterung

 Rangordung, verteilte Fresszeiten

 Durchschnitts Milchleistung bis 12’500kg

 Gesundheit mit viel Bewegung 



Ausmisten der Fläche

 Mit Mistroboter von JozTech

 Mist wird in Abwurfschacht geschoben und 

automatisch in die Güllemulde verladen.

 Alle Gülle wird in die Biogasanlage gebracht 

2xwöchentlich



Fütterung anderer Tiere

 Mit einem Blockschneider, Futter wegnehmen ist nicht 

ideal, wegen den dreckige Rädern

 Die ‘’Krippenreste’’ werden den kleinen kleinen

Rinder verfüttert.

 Sonst werden sie mit Silo-/Heuballen gefüttert



Fazit

 Einfaches Fütterungssystem

 Spart Zeit, Traktorstunden und Kosten 

 Gute Milchleistung

 Benötigt ein wenig Fingerspitzengefühl

Fragen?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Viel Erfolg für alle die es wagen es Auszuprobieren.


